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Holzausfuhr nach Frankreich.
Gemäss den Bestimmungen des am 25. Juni 4895 zwischen der Schweiz

und Frankreich vereinbarten Zusatzartikels zu der Uebereinkunft vom
23. Februar 1882 betreffend die grenznachbarlichen Verhältnisse und die
Beaufsichtigung der Grenzwaldungen können aus den im Gebiete von
zehn Kilometern zu beiden Seiten der Grenze gelegenen Sägereien per
Jahr 15,000 Tonnen gesägte Hölzer gegenseitig zur Hälfte der betreffenden

Zölle nach dem niedrigsten Tarife aus dein einen Lande in das andere
eingeführt werden.

Die Zollermässigung erstreckt sich auf folgende Positionen des
französischen Zolltarifes:

Gemeine Hölzer, gesägt:
in einer Dicke von 80 mm und darüber 5. —
in einer Dicke unter 80 mm und über 35 6. 25
in einer Dicke von 35 mm und darunter 8. 75

Die schweizerischen Exporteure von gesägten Hölzern, welche von
den erwähnten Zollerleichterungen während des Jahres 4897 zu profitieren
wünschen, werden hiemit eingeladen, dem schweizerischen
Handelsdepartement bis spätestens den 15. Dezember nächsthin mitteilen
zu wollen, mit wie viel Meterzentnern sie an dem Maximum von 45,000
Tonnen zu partizipieren wünschen.

Nach Ablauf der genannten Frist nimmt das Handelsdepartement eine
erste Verteilung des Kredites vor und stellt jedem eingeschriebenen
Exporteur diejenige Anzahl Gutscheine für die Ausfuhr zu, die dem ihm
zugeschiedenen Anteil entspricht.

Begehren, die nach dem 45. Dezember eingehen, können nur dann
berücksichtigt werden, wenn die Zahl der zur Verfügung stehenden
Gutscheine es erlaubt.

Bern, den 48. November 4896.

(V. 22) Schweizerisches Handelsdepartement.

AVI S
aux exportateurs de bois en France.

Aux termes de 1'article additionnel ä la convention du 23 fövrier 4882
sur les rapports de voisinage et la surveillance des foröts limitrophes,
convenu entre la Suisse et la France le 25 juin 4895, il peut etre röcipro-
quement importö chaque annöe, d'un pays dans l'autre, moyennant le paie-
ment d'une taxe ögale ä la moitiö des droits du tarif le plus röduit selon
l'espöce, 45,000 tonnes de bois sei6s, provenant des scieries, situöes dans
un rayon de 40 kilomötres de chaque cötö de la frontiöre.

La reduction de droits s'ötend aux positions suivantes du tarif franQais:
Droits ridulti de moitld

Bois communs, seiös: fr. p*r tonn»

de 80 mm d'öpaisseur et au-dessus 5. —
d'une öpaisseur supörieure ä 35 mm et införieure ä 80 mm 6. 25
de 35 mm d'öpaisseur et au-dessous 8. 75

Les exportateurs suisses de bois seiös qui veulent profiter pendant
l'annöe 4897, des reductions de droits ci-dessus indiquöes, sont, par le
prösent avis, invites ä faire connaitre au Departement föderal du
commerce jusqu'au 15 decembre prochain, au plus tard, la part qu'ils dösirent
obtenir dans le crödit maximum de 15,000 tonnes. Cette indication doit
6tre donnöe en quintaux metriques. 2

A l'expiration du dölai ci-dessus mentionne, le DepartementJfödöral
du commerce fera une premiöre repartition du credit et enverra ä chaque
exportateur inscrit la quantite de bons d'exportation repr6sentant la part
qui lui aura ötö attribuee.

Les demandes qui parviendraient aprös le 45 decembre ne seront
prises en consideration que si le nombre des bons disponibles pennet de
le faire.

Berne, le 48 novembre 1896.

(V. 28) Departement f6d6rat du commerce.

Inhalt — Sommalre
Konkurse. — Faillites. — Abhanden gekommener Wertitel (Titre dLaparu). — Handelsregister.

— Registrc du commerce. — Warnung. — Avertissement. — Konsulate. —
Consulate. — Generalversammlungen. — Assemblies generates. — Banque nationale de

Belgique.

Amtlicher Teil. — Partie offlcielle.

Konkurse. - Falk - Fallimenti.

RoDknrseröffbnHgeu. —
(B.-G. 281 und 282.)

Die Gläubiger der Gemeinschuldner und
alle Personen, die anf in Händen eines
Gemeinscliuldners befindliche Vermögens-
stückc Anspruch machen, werden
aufgefordert, binnen der Eingabefirist Ihre Forderungen

oder Ansprüche, unter Einlegung
der Beweismittel (Schuldscheine, Buchaus-
süge etc.) in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift, dem betreffenden
Konkursamte einzugeben.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gemeinschuldner sich hinnen der Eingabefrist

als solche anzumelden, bei Straffolgen
Im Unterlassungsfalle.

Wer Sachen eines GemeinschuidnerB als
Pfandgläubiger oder aus andern Gründen
besitzt, hat sie, ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht, binnen der Elngabefrist dem
Konkursamte zur Verfügung zn stellen, bei
Straffolgen im Unterlassungsfalle; im Falle
ungerechtfertigter Unterlassung erlischt
zudem das Vorzugsrecht.

Den Glänblgerrersammlungeu können
anch Mitschuldner und Bürgen des Gemein-
chuldners, sowie Gew&hnpfiichtige
beiwohnen.

Onvertues de faillites.
(L. P. 281 et 282.)

Les cröancters des faillis et ceux qui
ont des revendication8 k exercer, sont inritds
& produire, dans le dölai fixö pour lea

productions, leurs cröances ou revendi -
cations ä l'offioe et k lui remettre leurs
movens de preuve (titres, extraits de Iivre«,
etc.) en original ou eu copie autheutique.

Les ddbiteurs du failli sont tenns de
s'annoncer, sous les peines de droit, dans
le ddlal fixö pour les productions.

Ceux qui ddtienneut des biens du failli,
en qnalitd de crdanciers gagistes ou ä qnel-
que titre que ce soit, sont tenus de les
mettre k la disposition de l'office, dans le
ddlai fixd pour les productions, tons droits
röservös; laute de quoi, Iis eueourrout les

res prdvuei par la loi et seront ddchns
lenr droit ae preference, sauf excuse

süffisante.
Les codöbiteurs, cantions et antres

garants du failli ont le droit d'assister
aux asiemblde« des crdanciers.

Kt. Zürich. Konkursamt Zürich I. (1447/4448')
Gemeinschuldner: Meister, Robert, Sohn, Tapezierer und Dekorateur,

an der Sihlhofgasse Nr. 46, in Zürich.
Datum der Konkurseröffnung: 22. Oktober 4896.
Erste Gläubigerversammlung: Samstag, den 28. November 4896,

nachmittags 2 Uhr, im Hotel Bahnhof in Zürich.
Eingabefrist: Bis 48. Dezember 4896.

Gemeinschuldnerin: Die Kollektivgesellschaft Hannemann & Tobler,
Gasglühlichtwerke «Helvetia», an der Tonhallestrasse Nr. 6, in Zürich.

Datum der Konkurseröffnung: 5. November 4896.
Erste Gläubigerversammlung: Donnerstag, den 26. November 4896,

nachmittags 2 Uhr, im Bureau des Konkursamtes Zürich I (Schweizergasse 44).
Eingabefrist: Bis 48. Dezember 4896.

Kt. Zürich. Konkursamt Knge in Zürich II. (4449')
Gemeinschuldner: Ochsner, Georg, Baumeister, an der Widmerstrasse

in Woliishofen, Zürich II.
Datum der Konkurseröffnung: 7. November 4896.
Erste Gläubigerversammlung: Samstag, den 28. November 4896,

nachmittags 2 Uhr, im Hotel Rigi (früher Seehof), I. Stock, in Enge-Zürich II.
Eingabefrist: Bis 48. Dezember 4896.

Kt. Zürich. Konkursamt Aussersihl in Zürich III. (4427')
Gemeinschuldnerin: Frau Grimm, O., an der Zeughausstrasse, in Zürich III.
Datum der Konkurseröffnung: 49. Oktober 4896.
Erste Gläubigerversammlung: Dienstag, den 24. November 4896,

nachmittags 2 Uhr, im Restaurant «Posthof», an der Bäckerstrasse, Zürich III.
Eingabefrist: Bis 44. Dezember 4896.

Kt. Luzern. Konkursamt Luzern. (4455)
Gemeinschuldnerin: Frl. Offenhäuser, Anna, Modes, Eisengasse Nr. 8,

in Luzern.
Datum der Konkurseröffnung: 47. Oktober 4896.
Erste Gläubigerversammlung: Donnerstag, den 26. November 4896,

nachmittags 3 Uhr, auf dem Stadtgerichtshause in Luzern.
Eingabefrist: Bis 48. Dezember 4896.

Schlnss des Konknrsverfakrens. — Cldture de la faiilite.
(B.-G. 266.) (L. P. 268.)

Kt. Luzern. Konkursamt Luzern. (4452/4453)
Gemeinschuldner :

Petersen, Anton, Malermeister (Teilhaber der Firma «Ganter &
Petersen », Affichenbuchstabenfabrik), wohnhaft Fischerstrasse Nr. 8, in Luzern
(S. H. A. B. Nr. 238 vom 25. September 4895, pag. 994 und Nr. 284 vom
46. November 1895, pag. 4467).

Offenhäuser, Emil, Hutmacher, Eiseugasse Nr. 8, in Luzern (S. H.
A. B. Nr. 290 vom 27. November 4895, pag. 4207; Nr. 43 vom 45. Januar
4896, pag. 51 und Nr. 61 vom 4. März 4896, pag. 245).

Datum des Schlusses: 46. November 4896.

Kt. St. Gallen. Konkursamt Neutoggenburg in Lichtensteig. (4454)
Gemeinschuldner: Burgermeister, Ferdinand, Uhrenmacher.und

Korbwarenhändler, in Lichtensteig (S. H. A. B. Nr. 173 vom 24. Juni 4896,
pag. 749 und Nr. 289 vom 47. Oktober 4896, pag. 1187).

Datum des Schlusses: 44. November 1896.



Kflrtiresteijwwjen. — Tente au entires pibilqies »pris failllte.
(B.-G. 287.) (L. P. 267.)

Kt. Bern. Konkursumt Aarberg. (1450)

Zweit© Steigerung.
Gemeinschuldner: Mertin, Louis, gewesener Inhaber der Firma «L.

Mertin », Konstruktionswerkstätte, in Aarberg (S. H. A. B. Nr. 118 vom 25. April
1896, pag. 485; Nr. 149 vom 30. Mai 1896, pag. 618 und Nr. 280 vom 7.
Oktober 1896, pag. 1151).

D&tum cfeb Auflegung der SteigeruDgsbedingungen: Vom 9. Dezember
1896 an, im Bureau des Konkursamtes.

Ort, Tag uüd Stunde der II. Steigerung: Samstag, den 19. Dezember 1896,
nachmittags von 3 '/• Uhr an, im Gasthof zur Krone in Aarberg.

Bezeichnung der zu versteigernden Liegenschaft: Eine Besitzung zu
Aarberg, enthaltend:

1) Ein neu erbautes Wohnhaus aus Stein, Mauer, Eisen, mit Schiefer¬
dach, unter Nr. 151 für Fr. 8,900 brandversichert, mit eingerichteter
Warmwasserheizung, in der Mühlau zu Aarberg. Dabei befindet sich
ein Sodbrunnen.

2) Ein Kantinegebäude mit Schlafsaal, mit Asphaltdachpappe gedeckt
und Sockel aus Beton, aus Holz konstruiert nebst angebautem Keller.

3) Ein Werkstattgebäude, aus Holz erstellt, mit Anschluss eines Bureau
mit Schlafzimmer, mit Bedachung wie Nr. 2 und Sockel aus Beton.

4) Einen Magazinschuppen, aus Holz erstellt, mit Asphalt belegt und
Sockel aus Backstein.

5) Die Hausplätze, worauf obige Gebäude stehen, mit Umschwung,
Garten und Pflanzland; Blümlismatt genannt, laut Plan Flur A 2,
Nr. 44 und 45. 64,06 Aren oder 1 Jucharte 31,177 Quadratfuss.

Die Gesamtgrundsteuerschatzung, welche als Wertbestimmung angenommen
wird, beträgt Fr. 25,100.

An der ersten Steigerung fiel kein Angebot.

Betreibung und Konkurs. - Ponrsnite ponr detöes et laites.

Verschiedene Bekanatin&ehuige». — AvIs divers.

Kt. Zürich. Bezirksgericht Zürich. (1454)
Den Gebrüdem M. & B. Weiss, wohnhaft gewesen Schanzengraben,

Zürich n, dato unbekannt abwesend, wird hiedurch angezeigt, dass zur
Verhandlung über das von Advokat Dr. Schnabel im Namen von Jordan & Cie,

gestützt auf den Zahlungsbefehl vom 28. September für den Betrag von
Fr. 132. — nebst Zins ä 5 °/° seit 1. Mai 1896, gegen sie gestellte
Konkursbegehren Tagfahrt angesetzt worden ist auf Dienstag, den 24. November 1896,
vormittags 11 Uhr. Es steht ihnen frei, zur genannten Zeit vor dem Einzelrichter

für das beschleunigte Verfahren, Gerichtsgebäude, Sihlamt, II. Stock,
zu erscheinen. Im Falle Nichterscheinens wird auf Grundlage der Akten
entschieden werden.

Zürich, den 12. November 1896.

Namens des Einzelrichters für das beschleunigte Verfahren:
Der Substitut: Hanhart.

Abhanden gekommene Wertötel. - Titres disparns. - Titoli smarriti.

Nach unbenützt abgelaufener Anmeldefrist hat das Amtsgericht Solothurn-
Lebem unterm 16. November 1896 folgenden Werttitel kraftlos erklärt:

Obligation an die Ordre der Solothurner Hülfskasse in Solothurn,
Nr. 691, per Fr. 1300. —, auf den Namen Jobann Scbwander, zum
Röasli in Wangen a. A., vom 14. März 1896.

Der Gerichtsschreiber von Solothurn-Lebern:
(W. 85) L. Burkart.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale.

Zürich — Zurich — Znrigo

1896. 14. November. Aus der Kommanditgesellschaft unter der Firma
Nfflgely, Schmid & Cie in Zürich I (S. H. A. B. vom 14. November 1893,
pag. 967) ist der Kommanditär Caspar Naegely-Senu infolge Todes
ausgeschieden und seine Kommanditbeteiligung und Prokura erloschen; als neuer
Kommanditär ist am 1. November 1896 eingetreten Emil Hürlimann, von
Stäfa, in Zürich I, mit dem Betrage von dreissigtausend Franken. Der
unbeschränkt haftende Gesellschafter Emil Naegely wohnt nun in Zürich II.
Geschäftslokal: Bahnhofstrasse 54. Fabrik in Altstetten.

14. November. Die Firma G. Kffirner in Hombrechtikon (S. H. A. B.
vom 3. Juni 1896, pag. 630) ist infolge durchgeführter Liquidation des
Geschäftes erloschen.

14. November. Die Firma E, Brunner in Maur (S. H. A. B. vom
18. Juni 1883, pag. 717) verzeigt als nunmehrige Natur des Geschäftes:
Spezerei-, Mercerie- und Tuchhandlung.

14. November. Die Firma Joh. Brandenberger in Turbenthal (S. H. A. B.
vom 29. Mai 1886, pag. 369) ändert dieselbe ab in: J. Brandenberger-
Pflster und verzeigt als nunmehrige Natur des Geschäftes: Droguerie,
Parfümerie en gros und dötail, Gewürze und Südfrüchte.

14. November. Die Firma D' Hanimann-Fehr in Zürich (S. H. A. B.
vom 14. April 1887, pag. 287) verzeigt als Domizil Zürich I, als Wohnort
des Inhabers Zürich IV und des Prokuristen Martin Meyer, nunmehr Bürger
von Zürich, Zürich I.

14. November. Die Firma Kaspar Heidelberger inHochfelden (S. H. A. B.
vom 6. Februar 1883, pag. 101) ist infolge Hinschiedes des Inhabers erloschen.

14. November. Die Firma Wilh. Heusser in Gossau (S. H A. B. vom
8. Mai 1883, pag. 525) verzeigt als nunmehrige Natur des Geschäftes: Ce-
mentbaugeschäft, Spezerei-, Quincaillerie-, Glas- und Eisenwaren.

14. November. Die Firma Jean Hoffmann in Wiedikon (S. H. A. B.
vom 16. Juli 1883, pag. 829) verzeigt als Domizil, Wohnort des Inhabers,
Geschäftslokal und nunmehrige Natur des Geschäftes: Zürich III, Zweier-
strasse 86; Marchand-Tailleur, Spezialität: Uniformen jeder Art.

14. November. Die Firma Emil Isler in Winterthur (S. H. A. B. vom
11. Mai 1889, pag. 441) fügt der Natur ihres Geschäftes Getreide bei.

14. November. Die Firma Isaac Greuter Handelsgärtner in Winterthur
(S. H. A. B. vom IC. Juli 1883, pag. 829) ändert dieselbe ab in J. Greater
und verzeigt als nunmehrige Natur des Geschäftes: Kunst- und
Handelsgärtnerei, Dekorations- und Bindegeschäft.

14. November. Die Firma Lina Mettler in Winterthur (S. H. A. B.
vom 3. Januar 1889, pag. 1) verzeigt als nunmehrige Natur ihres Geschäftes:
Ganterie und Bonneterie.

14. November. Die Firma Caspar Studer & Co. in Winterthur (S. H. A. B-
vom 7. Oktober 1892, pag. 871) verzeigt als nunmehrige Natur des
Geschäftes: Papier- und Schreibwarenhandlung, Geschäftsbücherfabrikation,
Buchdruckerei, Lithographie, Buch- und Kunsthandlung, Tapetenlager.

14. November. Inhaberin der Firma Frau Theresia Nesler in Zürich III
ist Theresia Nesler, geb. Nauer, von Brand (Vorarlberg), in Zürich III.
Spezereiwaren und Landesprodukte. Gasometerstrasse 35.

14. November. Die Firma Frau 0. Grimm in Zürich m (S. H. A. B.

vom 4. März 1896, pag. 245) wird hiemit infolge Konkurses von Amteswegen

gelöscht.
Bern — Berne — Bern»

Bureau Bern.
1896. 16. November. Der im Handelsregister von Bern eingetragene

Verein bernischer Adrocaten, mit Sitz in Bern (S. II. A. B. Nr. 200 vom
15. September 1892, pag. 803), hat in der Hauptversammlung vom 1. Juli
1895 seinen Vorstand bestellt wie folgt: Als Präsident Christian Sahli, von
Wohlen, in Bern; als Vizepräsidenten Fritz Courvoisier, von und in Biel,
und Julius Pezolt, von Meikirch, in Bern, und als Aktuar Ed. von Waldkirch,
von Schaffhausen, in Bern.

16. November. Der Verein Eintracht im Wylerquartier, mit Sitz in
Bern (S. H. A. B. Nr. 296 vom 3. Dezember 1895, pag. 1233; Nr. 64 vom
6. März 1896, pag. 257, und Nr. 311 vom 17. November -1896, pag. 1279),
hat sich infolge Beschlusses der Generahersammlung vom 1. Oktober 1896
aufgelöst Aktiven und Passiven übernimmt der «Sängerbund Eintracht
im W^ierquartier».

16. November. Unter dem Namen Sängerbund Eintracht im
Wylerquartier gründet sich, mit Sitz in Bern, ein Verein, welcher sich zur
Aufgabe stellt, die musikalischen, theatralischen und turnerischen
Bestrebungen der arbeitenden Klasse im Wylerquartier im allgemeinen zu
fördern und die ökonomischen Interessen der Mitglieder im besondern zu
wahren. Er sucht diesen Zweck zu erreichen: a. durch Sammlung der
musikalischen, theatralischen und turnerischen Kräfte des Quartiers;
b. durch öffentliche Darbietung geselliger Unterhaltungen und Belehrungen
an jedermann; c. durch Förderung der Bildung und sittlichen Erziehung der
Mitglieder; d. durch An- und Verkauf von Lebensmitteln und andern
Gegenständen des täglichen Bedarfs in bestmöglicher Qualität und zu mässigen
Preisen; e. durch Errichtung einer Wirtschaft mit Kostgeberei nebst Lesesälen

und einer zudienenden Bibliothek. Die Statuten sind am 1. Oktober
1896 festgestellt worden. Der Verein ist auf unbestimmte Zeit geschlossen.
Mitglieder können Personen beider Geschlechter werden, sofern sie das
16. Altersjahr zurückgelegt haben und unbescholtenen Rufes sind. Die
Anmeldung erfolgt schriftlich bei einem Mitgliede des Vorstandes. Das
Eintrittsgeld beträgt Fr. 1 und das monatliche Unterhaltungsgeld 30 Cts. Der
Austritt geschieht durch schriftliche Erklärung an den Präsidenten zu Händen
des Vorstandes. Für die Verbindlichkeiten des Vereins haftet nur das
Vereinsvermögen. Die Bekanntmachungen des Vereins erfolgen im «Anzeiger für
die Stadt Bern». Organe des Vereins sind: 1) Die Generalversammlung;
2) der aus fünfzehn Mitgliedern bestehende VorsLand; 3) die aus drei
Rechnungsrevisoren bestehende Kontrolle; und die rechtsverbindliche
Unterschrift namens des Vereins führt der Präsident oder einer der beiden
Vizepräsidenten kollektiv mit einem der Sekretäre. Präsident ist Ludwig I.i'idi,
von Bikigen und Schwanden; erster Vizepräsident ist Jakob Bill, von
Münchenbucbsee; zweiter Vizepräsident ist Albert Thut, von Seengen;
erster Sekretär ist Ernst Thut, von Seengen; zweiter Sekretär ist Fritz
Stettier, von Eggiw\l; dritter Sekretär ist Emst Ritter, von Gunzgen, alle
in Bern wohnhaft. Der «Sängerbund Eintracht im Wylerquartier>,
übernimmt Aktiven und Passiven des aufgelösten «Vereins Eintracht im
Wylerquartier.». Geschäftslokal: Cafö Eintracht, Flurweg 18, im Wylerquartier.

16. November. Die Firma G. A. Ferd. Fasnacht in Bern (S. H. A. B.

vom 15. Oktober 1890, pag. 731) wird infolge Konkurserkenntnisses von
Amtesvvegen gestrichen.

Bureau Biel.
14. November. Die Kollektivgesellschaft unter der Finna Juvet Freres

in Biel (S. H. A. B. Nr 233 vom 19. September 1895) hat sich aufgelöst-
Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «A. Juvet» in Biel.

Inhaber der Firma A. Juvet in Biel ist Albert Juvet, von Buttes
(Neuenburg), wohnhaft in Biel. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven
der erloschenen Firma «Juvet Fröres» in Biel und erteilt Prokura an Louise
Juvet, Mutter des Firmainhabers. Natur des Geschäftes: Musikalienhandlung.
Geschäftslokal: Nidaugasse 50.

Bureau Nidau.
•15. November. Unter dem Namen 8tadtmusik Nidau, mit Sitz in Nidau,

besteht ein Verein im Sinne von Art. 71G 0. R., welcher dio Pflege der

Musik und Geselligkeit zum Zwecke hai. Die Statuten sind am 20. Juni
1896 festgestellt worden. Der Verein bildet sich aus Aktiv-, Ehren- und

Passivmitgliedern. Jeder, der dem Verein als Aktivmitglied beitreten will,
muss das sechzehnte Altei-sjahr zurückgelegt haben, sich schriftlich oder

mündlich beim Präsidenten anmelden und eine Kandidatur von zwei Monaten
bestehen. Das Eintrittsgeld beträgt Fr. 3; die Beiträge sind monatlich nach

Vereinsbeschluss zu entrichten. Personen, die sich um den Verein verdient
gemacht haben, können als Ehrenmitglieder aufgenommen werden;
dieselben geniessen die Rechte der Aktivmitglieder, sind jedoch von allen

Beiträgen enthoben. Passivmitglieder können zu jeder Zeit in den Verein

aufgenommen werden; dieselben haben ein Unterhaltungsgeld von Fr. 5per
Jahr zu entrichten, wogegen sie bei den vom Verein veranstalteten Uebnngen

und Versammlungen freien Zutritt haben. Die Mitgliedschaft geht verlöten
durch schriftliche Austrittserklärung, durch Tod oder durch Ausschluss
seitens der Hauptversammlung. Der freiwillige Austritt eines Aktivmitgliedes
ist droi Monate vorher dem Verein unter Angabe der Gründe anzuzeigen-
Als Austrittsgründe gelten Krankheit und gänzliche Abreise von Nidau und

aus dem Lokalrayon von zwei Kilometern. Tritt ein Mitglied ohne welche

begründete Motive und mit der Absicht, dem Verein zu schaden, aus
demselben aus, so hat dasselbe ein Austrittsgeld von Fr. 15 zu bezahlen. Die
Bekanntmachungen des Vereins erfolgen im «Nidaueranzeiger» oder dure

^Umbieten von Haus zu Haus. Die Organe des Vereins sind die
Hauptversammlung und ein Vorstand von sechs Mitgliedern. Namens des .^®T.el.

führen der Präsident und der Sekretär kollektiv die rechtsverbindlic
Unterschrift. Präsident ist Paul BArndt, von La Chaux-de-Fonds und Loc >

Commis; Sekretär ist Gottlieb Graf, von Uetendorf, Schuhmachermeist



beide in Nidau. Fi'ir die Verbindlichkeiten des Vereins haftet nur das Vereins-
vermögen. Der Verein kann sich nur auflösen, wenn die Aktivmitgliederzahl

unter acht gesunken ist Die vorhandenen Mobilien sind im Falle der
Autlösung dem Einwohnergemeinderat Nidau bis zur Gründung eines
gleichnamigen Vereins zuzustellen.

Bureau de Porrentruy.
I i novembre. Le chef de la maison A. FI«nry, ä Porrentruy, est Albert

Fleury. originaire deSoyhiöres, domicilii ä Porrentruy. Genre de commerce:
Farines, graines et articles de fourrage.

Freibnrg — Frlbonrg — Friborgo
Bureau de Bulle (district de la Gruyärel.

1896. 13 novembre. Dans son assemblöe generale du 12 aoüt 1894, le
Syndicat de la Gruyör« N° 1, pour l'elevage du hetail bovin, pie rouge,
association ayant son siöge ä Bulle (F. o. s. du c. du 30 septembre 1891,
n° 193, page 783), a procede au renouvellement de son comitö, lequel est
actuellement composö comme suit: President Marlin Morard, ä Bulle; secretaire

Alfred Charriöre, au dit lieu; membres Jacques Charriöre et Cölestin
Esseiva, en dite ville. Des lors, Alfred Charriöre a la signature sociale avec
le prösident Martin Morard, lesquels engagent la societe par lour signature
collective.

Bureau de I'ribourg.
14 novembre. Sous la denomination de Abbaye des Masons, il existe,

ä Fribourg, une societe ayant pour but de maintenir l'union entre ses
membres par les liens de l'aniitie et d'une bonne confraternite, de pro-
pager les connaissances utiles ä l'exercice et au döveloppement des
professions cour.ernant la construction, de favoriser les apprentissages autant
que les ressources de la sociötö et de la Fondation Perroulaz le permettront.
Les derniers Statuts de cette abbaye datant du 24 mars 1698 ont ete abrogös
et remplaces par ceux adoptös le 7 juillet 1889, lesquels contiennent, en
particulier, les dispositions suivantes: Peut etre re<;u membre actif de la
societe tout citoyen suisse ou ötranger jouissant de ses droits, etabli ou
habitant dans le canton de Fribourg et ägö de 16 ans. L'assemblee generale
decide de l'admission du candidal prösente: celui-ci doit reunir au moins
les deux tiers des suffrages des membres presents. Tout nouveau socielaire
paie une linance de röception de fr. 18. Le Fils d'un societaire ne paie du
vivant de son pere qu'une finance d'entröe de fr. 9. Chaque membre paie
en outre une cotisation annuelle de fr. 1.50. Tout membre peut se retirer
librernent de la sociötö, mais il perd tout droit au fonds social. L'exclusion
peut ötre prononcee dans les cas prevus ä Part. 8 des Statuts. La societö
est administrce par un comite de cinq membres. ölus par l'assemblee
generale et nommes pour deux ans. La sociötö est representee vis-ä-vis des
tiers par son president et son secretaire; leur signature collective engage
la societe. Les meinbres de l'abbaye sont exonerös de toute responsabilite
personnelle quant aux engagements dc la societe, ceux-ci etant garantis uni-
quement par les biens de la societe. Les fonds de l'abbaye ne pourront etre
partages entre les sociötaires; ils ne peuvent etre alienös. En cas de
dissolution de la societe, ses biens seront verses ä une institution de bien-
faisance. Les Statuts ne pr6voient rien quant ä la forme ä suivre pour les
publications ömanant de la sociötö. Le president du comite est Adolphe
Fraisse, arcliitecte, et le secretaire Robert Fischer, les deux domiciles ä

Fribourg.
Bureau Murten (Bezirk Seel.

13. November. Die Firma Ruprecht & Jenaer, Cartonnagefabrik und
Lithographie in Laupen (S. H. A. B. Nr. 272 vom 27. Dezember 1892), hat
in Murten unter derselben Benennung eine Zweigniederlassung
errichtet. Zur Vertretung der Zweigniederlassung sind beide Gesellschafter
befugi. Natur des Geschäftes: Cartonnagefabrik. Lokal: Haus Beau-Rivage.

16. November. Inhaber der Firma J. John er in Murten ist Johann
Johner, Jakobs, von Kerzers, in Murten. Natur des Geschäftes: Bäckerei,
Handel mit Mehl und Futterartikeln. Lokal: Rathhausgasse Nr. 103.

16. November. Inhaber der Firma Ad. Krebs in Murten ist Adolf Krebs,
von Bühl bei Aarberg, in Murten. Natur des Geschäftes: Käse-und
Butterhandlung en gros und detail; Betrieb einer Temperenzwirtschaft Lokal:
Hauptgasse Nr. 45.

Solothuru — Soleure — Solctta
Bureau für den Registerbezirk Lebern, in Solothum.

1896. 16. November. Die Firma Emil Altherr, Magazin zur Schweizerhalle
in Grenchen (S. II. A. B. Nr. 262 vom 7. Dezember 1894) ist infolge
Verzichtes des Inhabers erloschen.

Bureau Ölten.
13. November. Die Kommanditgesellschaft unter der Firma Mterky,

Haller & Cie in Wöschnau, mit Filiale in Monza (Italien) (S. H. A. B.
1889, pag. 202), hat sich längst aufgelöst; die Firma ist erloschen.

Basel-Stadt — BAlc-VIlle — Basilea-Cittä
1896. 14. November. Dio Firma C. Gemuseus in Basel (S. H. A. B.

Nr. 56 vom 26. April 1888, pag. 430) ist infolge Verzichtes des Inhabers
erloschen. Aktiven und Passiven gehen über au die Firma «C. Gemuseus &Ci0,i>.

14. November. Carl Gemuseus und Carl Streckeisen, beide von und in
Basel, haben unter der Firma C. Gemuseus & O in Basel eine Kommanditgesellschaft

eingegangen, welche mit dem 1. Oktober 1896 begonnen und
Aktiven und Passivon der erloschenen Firma «C. Gemuseus^ übernommen
hat. Carl Gemuseus ist unbeschränkt haftender Gesellschafter, Carl Streckeisen
ist Kommanditär mit dem Betrage von dreissigtausend Franken (Fr. 30,000).
Natur des Geschäftes: Handel in Kohlen, Coaks und Baumaterialien.
Geschäftslokal: Römergasse 9.

W&adt — Vand — Vand

Bureau d'Yverdon.
1896. 14 novembre. La raison Louis Champod, k Yverdon (F. o. s. du c. du

10 janvier 1884, page 17), est radiöe ensuite de decös et de liquidation.

Wallis — Valals — Vallese
Bureau de St-Maurice.

1896.14 novembre. La raison de commerce E. Taramaroaz, ä Sembrancher
(F. o. s. du c. du l«r mai 1884, n° 35, page 319), est radiöe d'office pour
cause de döcös.

Nenenborg — Neuchätel — NeucMtel
Bureau de La Chaux-de-Fonds.

1896. 4 novembre. Dans son assemblöe generale du 3 novembre 1896,
la sociötö La Familie, maison hospitaliere pour jennes Alles, ä La

Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. du 15 mars 1893, n° 63), a modifiö Particle 8
de ses Statuts en ce sens que la sociötö est representee vis-ä-vis des tiers
par deux membres du comitö, lesquels signeront collectivement pour engager
la societe en apposant leurs signatures pröcedees de la raison sociale.
Actuellement ce sont Elisabeth Rieckel-Rochat et Louise Soguel, qui ont
la signature sociale.

Bureau de Mötiers (district du Val-de- Travers!.

13 novembre. Le chef de la maison O. Guye, ä La Cöte-aux-Fees, est
Oscar Guye, de La Cöte-au-Föes et des Verrieres, domicilii ä La Cöte-aux-
Föes. Genre de commerce: Fournitures d'horlogerie, quincaillerie, öpicerie.
Bureaux: Cöte-aux-Föes. Cette maison a ötö fondee le 1er aoüt 1891.

Genf — Genfcve — Ginevra

1896. 13 novembre. La societe dite Societe de secours mutuels des
Sapeurs-Pompiers de la Tille de Geneve, Compagnie N° 3, ayant son
siöge ä Geneve (F. o. s. du c. du 19 novembre 1889, n° 178, page 850),
a, dans une assemblöe gönörale antörieure, et dans celle du 13 juin 1896,
modifie divers articles de ses Statuts. Ces modifications ne chaugent la
teneur de la publication primitive qu'en ce qui concerne les points suivants:
1° La limite d'äge, au-dessous de laquelle les canöidats sont admis, autrefois

fixöe ä 45 ans, est abaissee ä 40 ans. La taxe d'entree est de 5 francs,
de 18 ä 30 ans, et de fr. 10, de 30 ä 40 aus. La cotisation mensuelle est
portee ä un franc, pour les sociötaires en activitö de service, et de fr. 1.50,
pour les sociötaires en non activitö. Le bureau du comitö, röcemment
modifiö, reste compose des suivants: Alexandre Ricou, president; Louis
Darphin, vice-prösideut; G.-A. Müller, secretaire; Ant. Derungs, vice-
secrötaire, et H. Waldvogel, tresorier, tous ä Geneve.

13 novembre. La societe anonyme dite Sociote des Salles de
Rafraichtssements, ayant son siöge ä Geneve (F. o. s. du c. du 13 döcembre
1888, n° 134, page 986), a, dans sa söance du 7 fövrier 1896, renouvele
le bureau de son comite comme suit: Charles Galopin, ä Genöve (dejä
inscrit), est nomme president, et John Rehfous, ingenieur, aux Eaux-Vives,
vice-president du comite. J. Rehfous remplace dans le comite G. Moynier,
dömissionnaire.

13 novembre. Le chef de la maison E. Morel, ä Genöve, commencee en
1895, est Leandre-Maximin-Ernest Morel, d'origine francaise, domicilie ä

Genöve. Genre d'affaires: Articles d'optique en tous genres. Magasin: 15,
Croix d'Or. ft

14 novembre. Sous la raison sociale J. Lachst et C°, ä Genöve, il s'est
eonstitue une societe en commandite, qui commencera le ler decembre 1896,
et aura pour objet la rögie d'immeubles et la gestion de fortunes mobileres
et immobilizes. Elle a pour associe-gerant responsable Jobn-Josepb Lachat,
de Fribourg, domicilii aux Eaux-Vives, et pour associe-commanditaire Jules
Pouzet. de Genöve, domicilie ä Paris, lequel s'engage pour une somme de
dix mille francs (fr. 10,000). Bureaux: 14, Rue du Stand.

Nichtamtlicher Teil. — Partie non offlcielle.
VerM-htedenr*. — Divers.

Warnung. Wie der Bundeskanzlei mitgeteilt wird, treibt sich seit
einiger Zeit in der Westschweiz ein Individuum herum, welches unter
dem Namen Kunz und unter der Vorgabe, dass er Angestellter der Bundeskanzlei

sei, sowie unter Berufung auf eine schriftliche Empfehlung des
Kanzlers Abonnenten für ein angeblich von der Bundeskanzlei vorbereitetes
Sammelwerk: «Resume des lois föderales pour chancelleries suisses ä
l'etranger» sucht und sich auf den Abonnementsbeträgen, sowie auf den
Insertionsgebühren kleinere und grössere Abschlagszahlungen machen lässt.
Nun existiert kein Angestellter der Bundeskauzlei Namens Kunz, die
Bundeskanzlei bereitet kein Werk des genannten Titels und Inhalts vor, der
Kanzler hat nie eine derartige Empfehlung ausgestellt Wir haben es hier
mit einem frechen Schwindler zu thun, vor welchem das Publikum dringend
gewarnt wird, insbesondere auch Kreditinstitute, die er sich mit Vorliebe
als Opfer seiner Schwindeleien ausersehen zu haben scheint

Konsulate. Der Bundesrat hat am 17. November zum Konsul in Rosario
HerrnPietro Chiesa, von Chiasso, provisorischen Verweser des
schweizerischen Konsulats in Rosario, ernannt.

* **

Avertissement. Nous avons appris qu'un individu circule, depuis quelque
temps, dans la Suisse occidentale, en cherchant, sous le nom de Kunz,
employe de la chancellerie föderale, et avec une pretendue lettre de re-
commandation du chancelier de la Confederation, ä recueillir des abonne-
ments pour un ouvrage qui serait elabore par la chancellerie sous le titre:
Resume des lois föderales pour chancelleries suisses ä l'ötranger. Cet
individu se fait remetlre des acomptes plus ou moins importants sur le prix
de l'abonnement et sur les frais d'insertion. Or, la chancellerie födörale
n'a pas d'employe du nom de Kunz; eile n'a pas ölabore ni ne pröpare
d'ouvrage de cette nature, et le chancelier de la Confödöration n'a jamais
delivre de recommandation de ce genre. Nous avons affaire ici ä un escroc,
contre lequel nous mettons en garde le public et, en particulier, les ötablisse-
ments financiers, auxquels cet individu parait s'adresser de pröförence.

Consulate. Le conseil federal a, en date du 17 novembre, nommö consul
Suisse ä Rosario M. Pietro Chiesa, de Chiasso (Tessin), actuellement görant
provisoire du consulat, ä Rosario.

Generalversaminlnngen. — issemftfees generates.
20 novembre: Tannerie de Yevev (Hötel de Ville).
21. November: Gesellschaft für Nutzbarmachung der Wasserkräfte an der Glatt (Gast¬

hof zum Kopf iu Bulach).
28. November: A.-G. der Mftllereimaschinenfabrik vormals A. Millot (Bank in Zürich).

Analündisclie Banken. — Banquca ötrangöre«.
Banqu* nationale de Belglque.

5 novembre. 12 novembre. 5 novembre. 12 novembre.
Fr. rr. Fr. Sr.

Encaise neUlliqm 103,498,158 99,722,884 Circulat. de billets 443,244,860 450,105,780
Portefeuille 394,986,896 887,672,974 Comptes conrants 90,828,220 70,941,786
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Insertdonspreis:
Die halbe Spaltenbreite 80 0t(.,

die E&120 Spaltenbreite GO Ota. per Sella.
Privat-Aozeigen. — Annonces dod ofOcielles. Prix dInsertion:

80 eta. la petite Ufa*.
10 ct*. la llfne de la large« d'aae eilen

11(111(1 uss
Id allen vorkommenden Netalllegirnngen.

Lager-Metalle.

ARMATUREN.GAS-,
WASSER-,

DAMPF- (Massenfabrikation).
Hub- und Botationszähler, Laufwerke, w

Neues [Patent Wassermesser.
AEBY, BELLENOT & C°,

LYSS (Schweiz).

via Vlissingen(Holland)-Q>ueenboro
zweimal täglich für Personen und Outer. Sehr hillige und
schnelle Beförderung für Güter aller Art nach und von London und welter.

Nach Südafrika: für Personen und Güter per Castle-Linie via
Vlissingen-London.

Anfragen wegen Auskunft, Frachtübernahmen u. s. w. beliebe man zu
richten an die Vertreter, Herren Hediger & C° in Basel, oder an

Die Direktion der Dampfschiff-Gesellschaft Zeeland

(865») in Vlissingen (Holland).

Methode Gaspey-Otto-Sauer
zur Erlernung- der neueren Sprachen.

Die Vorzüge dieser Methode bestehen In der glücklichen Vereinigung von Theorie und
Praxis, in dem klaren wissensohaftliohen Aufbau der eigentlichen Grammatik, verbünden mit
praktischen Sprechübungen, In der konsequenten Durchführung der hier zum erstenmal klar aufgefassten
Aufgabe, den Schüler die fremde Sprache wirklich sprechen und schreiben zu lehren. Die neuen
Auflagen werden sorgfältig revidiert und verbessert.

Soeben sind erschienen:
Italienische Gespräche (Dialoghi italiani) oder Italienische Konvcrsations-Schule.

Eine methodische Anleitung zum Italienisch-Sprechen von C. M._ Sauer.
4. gänzlich neubearbeitete Auflage von Pletro Mottl, ..Lehrer
der neueren Sprachen am k. Technischen Institut in Piacenza. 8°.
Leinwandband Fr. 2. 40.

Kleine ungarische Sprachlehre, für den Schul- und Privatgebrauch mit Lese-
und Uebersetzungsübungen und einem ungarischen Vokabular von Anton
Nagy. 8 Leinwandband Fr. 2. 70. '

Die Lehrbüoher der Methode Gaapey-Otto-Saner umfassen bia jetzt Deutsch, Englisch,
Französisch, Italienisch, Neugriechisch, Niederländisch, Polnisch, Portugiesisch, Rumänisch, Russisch,
Spanisch, TUrkisch. Sie beetehen aus Grammatiken, kleinen Sprachlehren, Lese-, Uebersetzungs-
und KonversatlonsbUchern. Vollständige Verzeichnisse lanoh für Engländer und Amerikaner,
Franzosen, Neugrieohen, Italiener, Niederländer, Portugiesen und Brasilianer, Spanier eto.) gratis
und franko.

Zu beziehen von allen Buchhandlungen und gegen Einsendung des Betrags von

(859) Julius Groos' Verlag in Heidelberg.

Gothaer Lebensversicherungsbank.
Gegründet 1827.

Versichernngsbestand Anfang Jannar 1896 6911/* Millionen Mark.
Bankfonds 212% Millionen Mark.

Dividende der Versicherten im Jahre 1896
je nach dem Alter der Versicherung 291/» °/° bis 114 °/° der Normalprämie.

Aufnahmen vermitteln gebührenfrei, in :

Aarai: F. Frlcker-Wirz.
Basel: Wllh. Bnfleb.
Bern: Rooschiiz <fc Co.

Biel: Fr. Seiler-Biedermann.
Chor: Ant. Slmmen.
St. Gallen: Alf. Gähwiller.
Glarus; F. Vögell-Stäger.
Helden: Huldr. Stnrzenegger.
Herisao: A. Bänrer-Gallnsser.

Lansanne: G. Landls.
Luzern: Ziind & Go. (S8')

Rapperswyl: Fr. Rfiegg.
Rorschach: B. Schott.
Schaffhansen: G. Schnezler.
Solothorn: L. Burkhart.
Teufen, Appenz: E. Walser.
Wädensweil-Langrnli: A. Schaufelbergcr.
Zürich: Th. Motteier.

kvis ä MM. les fabricants, negotiants, etc.
La meilleur reclame et en rnöme temps un cadeau aux clients pour 4897

est un S CALENDRIER-RECL1ME S
avec bloc ä effeuiller chaque jour ou chaque mois et avec thermometre, vues
de fabriques, medailles en relief, etc., estampees en or, en argent ou
en couleurs.

Je livre des epreuves sur demande.

Art. Institut E.-A. Wüthrich, Zurich I,
(8i5>) Fabrlque de tableau reclame, Etablissement de gravure et de Trappe.

Waagenfabrik J. Ammann & Wild,
Lrmatlngen und lit. Oallen.

Waagen jeder Konstruktion, von der kleinsten Tafelwaage bis zur grössten
Brückenwaage. (946')

Prima Refereizen. — Man verlange gef. Preisliste.

Goldene Medaille Bern 1895.

Kraftgas-Anlagen
als derzeit billigste und rationellste Betriebskraft

bauen in jeder Stärke (719)

Bauermeister «fc Bell in Luzern.
KoMenverbrauch einer Kraftgas-Anlage fro Pferdekraft und.

Stunde circa —0,7 kg.
Dampfmaschinen gleicher Stärke verbrauchen nahezu das Doppelte.

Eine Rraflgas-Anlage gewährt gleichzeitig motorische Kraft, Gasbeleuchtuig,
Heizgas nid Dampfheizung.

Belästigung der Umgebung durch Bauch ist bei Kraftgasanlagen ausgeschlossen.

V* Deren Bedienung ist äussert einfach. W
HANS SCU WA HZ' (8ll4')

Adressbuch der Schweiz
(Ur Industrie. Handel und Gewerbe.

Vollstänflioes und zuverlässigstes AdressMch der Schweiz

mit Branchen-, Spezialitäten- und Ortsregistern.
Den einzelnen Firmen sind Angaben über Gründungsjahr, Inhaber,

Handelsregister-Eintragung, ob Telephonabonnent, der hauptsächlichsten
Spezialitäten etc., bei industr. Etablissementen über Arbeiterzahl,

Betriebskraft, Beheiznngs- und Beleuchtungsart etc. beigegeben, welche
dem Nachschlagenden ermöglichen, sich ein ordentl. Bild über die einzelne
Firma, deren Bedarf und einigermassen Kreditfähigkeit zu geben.

Preis *usfla',e 1894/95, so lange Vorrat, geb. Fr. 15.

l Autgabe 1897/98, in Vorbereitung, per Subskription Fr. 20.

IV Wir bitten, Fragebogen für Aufnahme (event. Korrektur) in die nächste Aus¬
gabe 1897/98 zu verlangen.

Verlag: Hans Schwarz & Cle., Seidengasse 5, Zürich.

Fabrikation und Spezialitat.
Coupier- und Plombierzangen, Plomben, Perforiermaschinen, Billetdatum-

pressen, Numerateurs, Siegel-, Datum- und Firmastempel, Brenneisen,
Waggonschlüssel, Firmenschilder (Afflehen), Hydranten- und Strassentafeln,
Hausnummern, Kilometer-, Hektometer- und Gradiententafeln mit massiver, erhabener
Schrift, gegossen, emailliert oder gepresst. — Prägung von Konsum-, Bier- and
Fabrikmarken. — Diplom Zürich 1883, Medaille Paris 4889.

H. Islei-,
(18") mechanisch« Werksiätte und Gravieranstalt, Winterthnr.

I wn (rnHfloolioH Julius Hes & C°. (658)
TT djgüUUÜUiDU hkM (Schottland) - Ztrieh (Schireit).

vaaserdichte. Pfffd^dfCkün etc. Prefcootuanti and Mtuter n Dknttan.
1

Kommission»- und Geschäfts-Bureau
Conrad Frank, Luzern c®o

empfiehlt sieb für

Inkasao, Diskonto und Information.

son*-.,
f Mutterhett

^ an Jedermann
f Wledervorktnfer Babatt ^ 1

(Kautschuk-Stempel)
(eigene Fabrikation)

Zusammensetzbare Kiut.-Typen

Ü Patent für Typen- ^HfJter

r l
Spielwaren.

Grosse Auswahl.
Stet3 jCSTetilieiten.

Franz Carl Weber,
62, mittlere Bahnhofstr. 62,

X ik JP ä cIm - (7353)

l J
Arbenz'sche Rasiermesser mit ersetzbaren

Klingen sind weltberühmt gute Basier*
messer und tragen als Zeichen
der Zuverlässigkeit, Echtheit

und vollsten
Garantie für Qualität«
den Namen und Adresse des Fabrikanten,
A. Arbenz, Jougne, Doubs. Jedes Stück,
das beim Gebrauche nicht vollste Befriedigung

gewähren sollte, wird bereitwilligst
ausgetauscht. Preislisten und Prospekte gratis.

A. Waltisbühl, Spezialitäten - Geschäft,
88, Bahnhofstrasse, Zürich. (490*)

Societe
de l'Hitel des Trais-Cimtia,

ä Vevey.
L'asserablee generale ordinaire

des actionnaires de la Societö de

l'Hötel des Trois-Couronnes, ä Vevey,
est convoquöe pour le samedi, 28 no-
vembre 1896, ä 3'/« h. de I'apres-
midi, a l'Hötel des Trois-Couronnes,
ä Vevey. (H5971M)

Ordre du jour:
4° Lecture du procfes-verbal de la

derniöre assemblöe.
2° Lecture du rapport du conseil

d'administration.
3° Lecture du rapport des con-

tröleurs.
4° Discussion et votation sur les

conclusions de ces deux rapports.
Fixation du dividende.

5° Nomination des contröleurs pour
l'exercice 4896—4897.

6° Propositions individuelles.
Lc bilan, le compte de profits et

pertes et le rapport des contröleurs
seront ä la disposition de MM. les

actionnaires au sifege de la sociötö ä

Vevey, dös le 47 novembre 4896.
Les cartes d'admission ä l'assemblöe

gönörale seront dölivröes, sur presentation

des titres, chez MM. A. Cuenod
& Cle, ä Vevey, du 46 au 27
novembre 4896.

Vevey, 40 novembre 4896.

(8481) Le conseil d'administration.

Jll PrD3pfiRprihooarantaLWSrle.äL

(Mes&Zeichiiungen
An Ik^rn rwcj-h J. hilll/rjederAn Itefcrn rasch & billig

MÜILF.R.&TRLIB.AARAIJ.

f igene Maler. Zeichner a Photooraphe«.
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